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Betriebsanleitung



TopGear TG L/RBS-serie Zahnradpumpen



Lesen Sie dieses Betriebshandbuch sorgfältig zu Ihrem Verständnis, bevor Sie die Pumpe in Betrieb nehmen oder Wartungsarbeiten durchführen. A.0100.207 – IM-TGL/04.00 DE (03/2009)



EG-Konformitätserklärung



(gemäß EC Maschinenrichtlinie 98/37/EC, Anhang IIA) Hersteller SPX Process Equipment AB P.O.Box 1436 SE-701 14 Örebro Schweden Wir garantieren hiermit, dass die Pumpen der Baureihe Innenverzahnte Verdrängerpumpe Baureihe TG L und RBS4 mit Antrieb in Ubereinstimmung sind mit der EC-Maschinenrichtlinie 98/37/EC, Anhang I.



Herstellererklärung



(gemäß EG-Maschinenrichtlinie 98/37/EG, Anhang IIB) Dieses Produkt darf erst in Betrieb genommen werden, wenn die Maschine oder Anlage, in der dieses Produkt eingebaut wurde, die Anforderungen der EC-Maschinenrichtlinie erfüllt. Örebro, Schweden, 02.05.2007



Gerwin Schaafsma Operational Manager, Europe
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1.0 Einleitung 1.1 Allgemeines Vor jedem Betrieb, Wartung oder Instandhaltung muß diese Betriebsanleitung genau durchgelesen werden. Betriebsanleitung stets so aufbewahren, daß sie für den Bediener leicht zugänglich ist. Fehlerhafte Installation und Handhabung können Personenschäden hervorrufen und Sachschäden an der Einrichtung verursachen. Bei Nichtbefolgung der Anweisungen können die Pumpe oder Teile der Pumpe beschädigt werden und der Garantieanspruch entfällt. Die Pumpe darf für keinen anderen als den angebotenen Zweck eingesetzt werden. Bei Einsatz der Pumpe für andere Zwecke kann dies zu Schäden an der Pumpeneinheit sowie eventuellen Personenschäden führen. Modifikationen, Änderungen, Umrüstungen sind verboten. Wenden Sie sich an Ihrem Vertragshändler wegen weiterer Informationen.



1.2 Übernahme, Handhabung und Lagerung 1.2.1 Übernahme • Sämtliches Verpackungsmaterial direkt beim Empfang von der Pumpeneinheit entfernen. Pumpe auf einwandfreien Zustand überprüfen. Typenschild und Typenbezeichnung müssen mit dem Lieferschein und der Bestellung übereinstimmen. • Die Feststellung von Schäden und / oder Fehlen von Teilen ist sofort dem Vertragshändler anzuzeigen. • Die Artikel-Nummer ist auf dem Typenschild vermerkt. Bei Korrespondenz ist diese zu nennen. Der Herstellungscode, z.B. 0009, gibt Jahr und Woche an.



1.2.2 Handhabung Pumpengewicht (siehe Tabelle Seite 23-24) kontrollieren. Alle Teile, die mehr als 15 kg wiegen, sind mit Seilen und geeigneten Hubvorrichtungen, z.B. Laufkatzen, Gabelstaplern, zu heben.



TopGear Top arrow on cover shows direction of rotation S = Suction



Type TG L002-01V No 38-81153 



Jahr und Woche der Herstellung



0003



SPX Process Equipment AB P.O. Box 1436, SE-701 14 Örebro, Sweden Tel. +46 1921 8300. Fax +46 1927 2372















Stets zwei Seile verwenden, die so zu sichern sind, daß sie nicht gleiten. Dafür sorgen, daß die Pumpeneinheit gerade hängt.



Pumpe niemals an nur einem Befestigungspunkt heben. Fehlerhaftes Heben kann zu Personen-und/ oder Sachschäden führen.



1.2.3 Lagerung Wenn die Pumpe nicht direkt eingesetzt werden soll, ist sie trocken und kühl aufzubewahren. Pumpenwelle alle zwei Monate drehen und prüfen, ob Öl als Schutz im Pumpengehäuse ist.
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1.3 Sicherheit Wichtig! Die Pumpe darf ohne vorherige Abstimmung mit dem jeweiligen Johnson-Vertragshändler nicht für andere als den angebotenen Anwendungsfall eingesetzt werden. Die Pumpen dürfen nur eingebaut und betrieben werden gemäß den geltenden staatlichen und örtlichen Gesundheits- und Sicherheitsvorschriften sowie Gesetzen. Wenn eine Pumpe oder ein Pumpenaggregat in ATEX-Ausführung eingesetzt wird, muss die zusätzliche ATEX-Betriebsanleitung beachtet werden. • Bei der Arbeit an der Pumpe geeignete Schutzkleidung tragen. • Pumpe von dem Start befestigen, damit keine Personen- oder Sachschäden entstehen können. • Bevor irgendwelche Eingriffe an der Pumpe oder dem System vorgenommen werden, muß die Antriebsquelle ausgeschaltet und gesichert sein, um ein ungewolltes Starten zu verhindern. Die Pumpe muß vom Rohrsystem und dem treibenden Motor getrennt werden. Bei Einsatz der Pumpe für gefährliche Flüssigkeiten sind das System und die Pumpe zu entleeren. • Absperrventile beidseitig der Pumpe installieren, um Ein- und Auslauf bei Wartung und Instandhaltung schließen zu können. Druckseite stets mit einem geeigneten Überström-ventil (siehe Seite 22) oder anderem Überlastungsschutz (elektrischem Lastwächter, Momentschaltung oder dergleichen) ausrüsten. Dafür sorgen, daß die Entleerung der Pumpe durchgeführt werden kann, ohne daß Personen, Umwelt oder Einrichtung zu Schaden kommen. • Um Personenschäden zu vermeiden, müssen alle beweglichen Teile mit geeigneten Schutzvorrichtungen abgedeckt sein. Falls die Schutzvorrichtungen bei Eingriffen in die Pumpeneinheit entfernt werden müssen, dafür sorgen, daß die Antriebsquelle abgeschaltet und gesichert ist. Die Schutzvorrichtungen müssen vor dem Start unbedingt wieder installiert werden. • Die Pumpeneinheit darf keinen schnellen Temperaturschwankungen ausgesetzt werden. Gegebenenfalls ist entsprechend vorzuwärmen oder zu kühlen. Es ist verboten, eine heiße Pumpe mit kaltem Wasser zu überspülen. Große Temperaturschwankungen können Rißbildungen verursachen, Explosionen können entstehen, die zu schweren Personenschäden führen. • Pumpe nicht in Betrieb nehmen, ohne daß Vorderdeckel und Schutzvorrichtungen korrekt angebaut sind. • Die Pumpe darf nicht trockenlaufen. Falls ein Trockenlaufrisiko besteht, einen geeigneten Trockenlaufschutz installieren, um Schäden/Ausfälle zu vermeiden. • Alle Elektroinstallationen sind nach EN 60204-1 von geeignetem Personal auszuführen. Zur Vermeidung eines ungewollten Starts Sicherheitsschalter installieren. Motor und andere elektrische Installationen sind mit geeigneten Einrichtungen vor Überlastung zu schützen. Der Elektromotor muß eine ausreichende Luftzufuhr für die Kühlung haben. Für explosionsgefährdete Bereiche werden Motore der Ex-Klasse und besondere Sicherheitsvorrichtungen verlangt. Bei den verantwortlichen Behörden sind entsprechende Auskünfte einzuholen. 



Fehlerhafte Elektroinstallation ist lebensgefährlich!



• Staub, Flüssigkeiten und Gase, die Überhitzung, Kurzschlüsse, Freßschäden und Brand verursachen können, sind von Pumpe und Motor fernzuhalten. Beim Pumpen von Flüssigkeiten, die für Personen und die Umwelt schädlich sind, ist ein Behälter oder dergleichen zum Auffangen eventueller Leckage zu installieren. • Oberflächen, deren Temperatur 60°C übersteigt, müssen mit dem Warntext „Heiße Oberfläche“ gekennzeichnet sein.
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1.4 Kennzeichnung der Pumpe Beispiel:



TG L



002



–



02



V



1



2



–



3



4



1 = Baureihe TopGear 2 = Verdrängung pro Umdrehung in dm3 3 = Temperaturklasse (siehe Erklärung) 4 = Wellenabdichtung (siehe Erklärung) Pumpenausführung angegeben ist die max. Mediumtemperatur 02 = gehärtet bis 140 °C 03 = erhöhtes Spiel bis 250 °C 



Wellenabdichtung V = Gleitringdichtung F = Stopfbuchspackung, PTFE R = Stopfbuchspackung, Graphit L = doppeltwirkende Lippendichtung, PTFE



1.5 Funktion und Arbeitsweise Es gibt zwei bewegliche Teile (siehe Bild A) – der Rotor (1) und das Ritzel (2). Das Ritzel ist im Verhältnis zum Rotor exzentrisch angeordnet und hat weniger Zähne als der Rotor. Die Läuferbahn (3) dient als Dichtung zwischen Ein- und Auslauf, durch das Ineinandergreifen der Zähne wird auf der Auslaufseite Druck aufgebaut und das Fördermedium verdrängt.



1.5.1 Arbeitsweise A Wenn sich die Pumpenwelle dreht, treibt der Rotor das Ritzel an. Der Ritzelzapfen, auf dem das Ritzel rotiert, ist im Verhältnis zum Rotor exzentrisch angeordnet. Wenn sich Rotor und Ritzel drehen, gehen die Zähne auseinander. Es bildet sich ein Vakuum und die Flüssigkeit wird in die Pumpe gesaugt. B Der Zwischenraum zwischen Ritzel und Rotor wird mit Flüssigkeit gefüllt. Bei der weiteren Drehbewegung des Laufzeugs wird die Flüssigkeit vom Saugbereich in den Druckbereich der Pumpe gefördert. Dies bewirkt einen gleichmäßigen Flüssigkeitsstrom, dessen Menge von der Drehzahl bestimmt wird. C Die Läuferbahn dient als Dichtung zwischen Saug- und Druckseite. Bei der weiteren Drehung greifen die Zähne wieder ineinander und die Flüssigkeit wird aus dem Pumpenraum hinausgedrückt.



A 1



2 3



B



C Die Pfeile zeigen die Drehbewegung und Förderrichtung.
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1.5.2 Drehrichtung Normalerweise werden die Pumpen mit Linksdrehung (vom Wellenende gesehen) geliefert, was Saugseite (Einlauf) links und Druckseite (Auslauf) rechts bedeutet. Geänderte Drehrichtung Deckel lösen (siehe nachstehende Pos. 7) und um 180° drehen. Deckel wieder festschrauben. Die Pumpe kann jetzt mit Drehrichtung rechts gefahren werden. Die Saugseite befindet sich nun auf der rechten und die Druckseite auf der linken Seite.



Dreh- und Fließrichtung



1.6 Standardteile der Pumpe
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1 Läuferbahn



4 Pumpengehäuse



7 Sealdeckel



2 Ritzelzapfen



5 Rotor



8 Wellenabdichtung



3 Ritzel



6 Ausgleichsscheiben



9 Dichtungsmutter
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2.0 Technische Information 2.1 Werkstoffspezifikation Pumpengehäuse: Läuferbahn: Deckel: Flansch: Rotor: Ritzel: Ritzelzapfen: O-Ringe: 



Sphäroguss, DIN 1.1693/GGG 40 Sphäroguss, DIN 1.1693/GGG 40 Sphäroguss, DIN 1.1693/GGG 40 Sphäroguss, DIN 1.1693/GGG 40 Vergütungsstahl 1.1191 Stahl (1.6523) Stahl 1.6582 Viton®



2.2 Pumpenausführung 02 - Standardausführung für die meisten Flüssigkeiten z.B. verschiedene Öle, Farben und Leime. Wärmebehandelte und gehärtete Teile. Max. Mediumtemperatur 140°C. 03 - Pumpenausführung mit höherem Radial- und Axialspiel für Temperaturen bis zu 250°C und auch für Produkte deren Eigenschaften stark temperaturabhängig sind, wie z.B. Thermalöl, Polyester, verschiedene Klebstoffe, Bitumen und Zuckerlösungen.



2.3 Wellenabdichtung V = Gleitringdichtung L = Doppeltwirkende Lippendichtung 



F = Stopfbuchsdichtung, PTFE R = Stopfbuchspackung, Graphit



2.3.1 Gleitringdichtung, Typ V Für Öle, Emulsionen und ähnliche Flüssigkeiten. Max. Viskosität: 1.500 cP Max. Temperatur: 175°C Max. Zulaufdruck: 5 bar Werkstoffe: Kohle/Chromguss/Viton®



Gleitringdichtung
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2.3.2 Stopfbuchspackung, Typ F und R F PTFE-imprägnierte, asbestfreie Packung, federbelastet, selbsteinstellend, sowohl für niedrig- als auch für hochviskose Flüssigkeiten geeignet. Max. Temperatur: 200°C Größe TG L002 - TG L004 = 1/8" TG L009 - TG L095 = 1/4" R Dichtungsringe aus reinem Graphit mit einer herkömmlichen Stopfbuchspackung mit Stopfbuchsschrauben zum Nachziehen. Für Trockenlauf, hohe Temperaturen und chemischer Beanspruchung geeignet. Max. Temperatur: 300°C



Stopfbuchspackung



Hinweis! Stopfbuchspackungen sind so konstruiert, daß Leckage auftritt, damit die Dichtung geschmiert wird.







Abmessungen des Packungsraums Pumpe TG L002 TG L004 TG L009 TG L018 TG L047 TG L095



A



B



C



Ø12 mm



Ø20 mm



21 mm A



Ø18 mm



Ø31 mm



30 mm



Ø25 mm



Ø38 mm



30 mm



B



C



2.3.3 Doppeltwirkende Lippendichtung, Typ L Doppeltwirkende Lippendichtung in PTFE mit Quench oder gespült für gefährliche und problematische Flüssigkeiten wie Isocyanid, Lösemittel und Farben. Geeignet für Medien, die dazu neigen, in Kontakt mit Luft auszuhärten oder zu kristallisieren. Max. Temperatur: Max. Differenzdruck: Max. Zulaufdruck: 



170°C 6 bar 3 bar



ACHTUNG: Die Pumpe wird ohne Quenchflüssigkeit geliefert. Wählen Sie eine Quenchflüssigkeit, die zum Fördermedium paßt. Es muss immer ausreiched Flüssigkeit vorhanden sein.



Lippendichtung
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2.4 Temperatur Mit Standardspiel: Version -02: -40°C – +140°C 



Mit erhöhtem Spiel: Version -03: -40°C – +250°C



2.5 Partikelgröße Höchstgröße für feste Partikel TG L002 - TG L004: 0.05 mm TG L009 - TG L018: 0.015 mm TG L047 - TG L095: 0.015 mm



2.6 Drehzahl TG L002 - TG L018: TG L047 - TG L095: 



bis 3.000 UpM bei max. 40 cP bis 1.700 UpM bei max. 40 cP



2.7 Druck Für Flüssigkeiten mit guter Schmierfähigkeit (z.B. Schmieröl) und mindestens 30-40 cP beträgt der höchstzulässige Druck: TG L002 - TG L018: 25 bar TG L047 - TG L095: 8 bar



2.8 Axialspiel Wenn eine Pumpe zwecks Service/Reparatur auseinandergebaut wurde, ist nach dem Zusammenbau das Axialspiel zu prüfen. Das Axialspiel muß richtig einjustiert werden, sonst verliert die Pumpe an Leistung und Wirkungsgrad. Folgende Werte gelten: Version -02



Version -03



TG L002 - TG L004



0.02 ± 0.01 mm



0.05 ± 0.01 mm



TG L009 - TG L019



0.05 ± 0.01 mm



0.09 ± 0.01 mm



TG L047 - TG L095



0.07 ± 0.02 mm



0.12 ± 0.02 mm



Wird am besten mit Meßuhr am Wellende gemessen. Achtung! Die Pumpe muß trocken und gereinigt sein.



2.9 Schallpegel Der höchst gemessene Schallpegel 74 dB(A) wurde mit einer an einem Elektromotor montierten Pumpe ermittelt.
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3.0 Leistung 3.1 Bei 700 UpM Pumpe



Viskosität



Druck, bar 0



TG L002



TG L004



TG L009



TG L018



Druck, bar TG L047



TG L095



cP 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000



l/mn 1,4 1,4 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 6,3 6,4 6,5 6,5 6,5 6,5 6,5 6,5 6,5 6,5 12,7 12,7 12,8 12,9 12,9 12,9 12,9 12,9 12,9 12,9



10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000



31,0 31,0 32,0 33,0 33,5 33,5 33,5 33,5 33,5 33,5 62,0 63,0 64,0 65,0 66,0 67,0 67,0 67,0 67,0 67,0



5 kW 0,04 0,04 0,04 0,04 0,04 0,06 0,07 0,07 0,07 0,08 0,04 0,04 0,04 0,05 0,06 0,10 0,16 0,18 0,22 0,24 0,06 0,07 0,10 0,11 0,15 0,19 0,28 0,38 0,40 0,55 0,07 0,08 0,12 0,19 0,25 0,28 0,36 0,49 0,62 0,83



l/mn 1,4 1,4 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 3,0 3,0 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 6,2 6,3 6,4 6,4 6,5 6,5 6,5 6,5 6,5 6,5 12,3 12,5 12,6 12,6 12,8 12,8 12,9 12,9 12,9 12,9



0,15 0,22 0,26 0,33 0,52 0,74 1,03 1,25 1,62 1,75 0,18 0,28 0,40 0,52 0,74 1,07 1,40 1,84 2,33 2,55



30,6 30,8 31,5 32,7 33,0 33,0 33,0 33,0 33,0 33,0 61,0 62,0 63,3 64,3 65,3 66,5 66,5 66,5 66,5 66,5



0



10 kW 0,04 0,04 0,05 0,05 0,05 0,07 0,07 0,08 0,08 0,09 0,04 0,06 0,07 0,07 0,10 0,13 0,18 0,19 0,22 0,24 0,11 0,13 0,15 0,17 0,21 0,26 0,32 0,40 0,43 0,55 0,14 0,15 0,19 0,28 0,36 0,39 0,43 0,54 0,74 0,84



l/mn 1,3 1,4 1,4 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 3,0 3,0 3,0 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 6,1 6,2 6,3 6,3 6,4 6,5 6,5 6,5 6,5 6,5 12,0 12,2 12,3 12,4 12,5 12,7 12,9 12,9 12,9 12,9



0,41 0,50 0,56 0,72 0,96 1,12 1,25 1,38 1,65 1,80 0,86 0,96 1,07 1,18 1,40 1,62 1,84 2,10 2,49 2,60



29,5 30,0 31,0 32,0 32,7 32,8 32,8 32,8 32,8 32,8 60,0 61,0 62,5 63,5 64,5 66,0 66,0 66,0 66,0 66,0



5



kW 0,07 0,07 0,07 0,07 0,07 0,08 0,09 0,09 0,09 0,10 0,08 0,09 0,10 0,11 0,13 0,16 0,20 0,21 0,22 0,24 0,20 0,21 0,24 0,24 0,29 0,33 0,37 0,43 0,48 0,56 0,24 0,26 0,29 0,37 0,43 0,47 0,51 0,60 0,75 0,85



l/mn 1,3 1,4 1,4 1,4 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 2,9 3,0 3,0 3,0 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 5,9 6,1 6,2 6,2 6,3 6,4 6,5 6,5 6,5 6,5 11,6 11,8 12,0 12,2 12,4 12,6 12,8 12,9 12,9 12,9



15 kW 0,10 0,10 0,11 0,11 0,11 0,10 0,10 0,10 0,11 0,11 0,13 0,13 0,15 0,15 0,18 0,20 0,21 0,22 0,23 0,24 0,32 0,32 0,35 0,35 0,38 0,42 0,43 0,46 0,49 0,56 0,37 0,40 0,43 0,51 0,58 0,60 0,63 0,66 0,75 0,87



l/mn 1,3 1,3 1,4 1,4 1,4 1,5 1,5 1,5 1,5 1,5 2,9 2,9 3,0 3,0 3,0 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 5,7 5,9 6,0 6,1 6,2 6,3 6,4 6,5 6,5 6,5 11,2 11,5 11,6 12,0 12,2 12,6 12,7 12,9 12,9 12,9



20 kW 0,15 0,15 0,15 0,15 0,13 0,13 0,11 0,11 0,11 0,11 1,18 0,19 0,20 0,21 0,22 0,24 0,24 0,24 0,24 0,24 0,47 0,47 0,48 0,48 0,48 0,52 0,50 0,49 0,50 0,56 0,54 0,57 0,57 0,62 0,65 0,71 0,74 0,77 0,81 0,87



l/mn 1,3 1,3 1,4 1,4 1,4 1,5 1,5 1,5 1,5 2,9 2,9 3,0 3,0 3,1 3,1 3,1 3,1 3,1 5,6 5,8 5,9 6,0 6,2 6,3 6,5 6,5 6,5 11,1 11,3 11,7 12,0 12,5 12,7 12,9 12,9 12,9



25 kW 0,20 0,19 0,18 0,16 0,14 0,13 0,13 0,13 0,13 0,24 0,25 0,26 0,26 0,27 0,27 0,27 0,27 0,27 0,62 0,63 0,65 0,65 0,63 0,57 0,56 0,56 0,56 0,74 0,74 0,77 0,81 0,85 0,85 0,88 0,88 0,89



8 0,85 0,92 1,01 1,10 1,20 1,32 1,47 1,55 1,67 1,86 1,77 1,84 1,91 2,00 2,10 2,20 2,32 2,43 2,52 2,85



Diese Werte gelten bei 4 m WS manometrischer Saughöhe. Leistungsgenauigkeit +/- 5%. Die genannten Leistungen geben den Kraftbedarf an der Welle an. Bei der Wahl der Motorgröße sollte die Motorleistung 15% über den in der Tabelle angegebenen Werten liegen.
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3.2 Bei 900 UpM Pumpe



Viskosität 0



TL L002



TG L004



TG L009



TG L018



Druck, bar TG L047



TG L095



5



cP 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000 10 35



l/mn 1,9 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 3,9 4,0



kW 0,04 0,04 0,04 0,04 0,07 0,07 0,10 0,10 0,11 0,12 0,04 0,05



l/mn 1,8 1,9 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 3,8 3,9



kW 0,05 0,06 0,06 0,07 0,09 0,09 0,11 0,11 0,12 0,13 0,07 0,08



l/mn 1,8 1,9 1,9 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 3,8 3,9



75 150 380 750 1500 2200 4000 8000 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000



4,0 4,0 4,0 4,0 4,0 4,0 4,0 4,0 8,1 8,2 8,3 8,3 8,3 8,3 8,3 8,3 8,3 8,3 16,2 16,5 16,6 16,7 16,7 16,7 16,7 16,7 16,7 16,7



0,05 0,06 0,08 0,13 0,18 0,24 0,29 0,33 0,10 0,11 0,14 0,16 0,21 0,29 0,36 0,52 0,60 0,70 0,12 0,13 0,18 0,21 0,29 0,37 0,54 0,70 0,98 1,40



3,9 3,9 4,0 4,0 4,0 4,0 4,0 4,0 8,0 8,1 8,2 8,3 8,3 8,3 8,3 8,3 8,3 8,3 15,7 16,2 16,3 16,4 16,6 16,6 16,7 16,7 16,7 16,7



0,08 0,10 0,13 0,16 0,21 0,25 0,30 0,34 0,17 0,18 0,21 0,23 0,29 0,36 0,42 0,54 0,60 0,75 0,20 0,23 0,27 0,32 0,40 0,48 0,63 0,77 1,05 1,42



3,9 3,9 3,9 4,0 4,0 4,0 4,0 4,0 7,8 7,9 8,0 8,1 8,2 8,3 8,3 8,3 8,3 8,3 15,4 15,8 15,9 16,0 16,2 16,4 16,7 16,7 16,7 16,7



10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000



40,0 40,0 40,0 41,0 42,0 42,0 42,0 42,0 42,0 42,0 80,0 80,0 82,0 84,0 84,0 84,0 84,0 84,0 84,0 84,0



0,22 0,37 0,40 0,49 0,74 1,03 1,40 1,69 2,15 2,40 0,29 0,46 0,59 0,74 0,99 1,47 2,02 2,33 3,09 3,50



38,5 39,0 39,5 40,6 41,2 41,2 41,2 41,2 41,2 41,2 78,5 78,5 80,5 82,5 83,0 83,0 83,0 83,0 83,0 83,0



0,55 0,68 0,77 0,90 1,10 1,32 1,69 1,84 2,17 2,45 1,14 1,25 1,44 1,55 1,84 2,13 2,58 2,87 3,41 3,74



37,0 38,0 38,5 40,0 40,5 40,5 40,5 40,5 40,5 40,5 77,0 77,0 79,0 81,0 81,8 81,8 81,8 81,8 81,8 3,4



0



5



Druck, bar 10 15 kW l/mn kW 0,08 1,7 0,13 0,09 1,8 0,13 0,09 1,8 0,13 0,10 1,9 0,13 0,11 2,0 0,14 0,11 2,0 0,14 0,13 2,0 0,14 0,13 2,0 0,14 0,13 2,0 0,14 0,14 2,0 0,15 0,11 3,7 0,17 0,12 3,8 0,17 0,13 0,15 0,18 0,21 0,24 0,27 0,30 0,35 0,27 0,27 0,32 0,32 0,38 0,44 0,49 0,57 0,62 0,80 0,31 0,35 0,40 0,44 0,53 0,60 0,74 0,85 1,06 1,44



3,8 3,9 3,9 4,0 4,0 4,0 4,0 4,0 7,6 7,8 7,9 8,0 8,1 8,2 8,3 8,3 8,3 8,2 15,0 15,2 15,5 15,6 15,9 16,2 16,5 16,7 16,7 16,7



0,18 0,20 0,23 0,25 0,26 0,29 0,31 0,35 0,41 0,41 0,45 0,47 0,49 0,53 0,55 0,60 0,67 0,82 0,47 0,52 0,56 0,60 0,68 0,77 0,88 0,92 1,08 1,45



l/mn 1,7 1,7 1,8 1,9 1,9 2,0 2,0 2,0 2,0 2,0 3,7 3,7



20 kW 0,18 0,18 0,18 0,18 0,18 0,16 0,16 0,16 0,16 0,16 0,24 0,24



l/mn 1,6 1,7 1,8 1,9 1,9 2,0 2,0 2,0 2,0 3,7



25 kW 0,24 0,22 0,22 0,22 0,18 0,18 0,18 0,18 0,18 0,30



3,8 3,8 3,9 4,0 4,0 4,0 4,0 4,0 7,4 7,6 7,7 7,8 8,0 8,1 8,2 8,3 8,3 8,2 14,4 14,8 15,0 15,4 15,7 16,2 16,5 16,7 16,7 16,7



0,25 0,26 0,28 0,29 0,29 0,32 0,32 0,36 0,59 0,59 0,60 0,60 0,60 0,63 0,63 0,65 0,67 0,85 0,66 0,71 0,75 0,81 0,85 0,92 0,99 1,03 1,12 1,45



3,8 3,8 3,9 4,0 4,0 4,0 4,0 4,0 7,3 7,5 7,6 7,8 8,0 8,1 8,2 8,2 8,2 14,3 14,6 15,1 15,4 16,1 16,4 16,7 16,7 16,7



0,32 0,32 0,32 0,33 0,33 0,35 0,35 0,36 0,77 0,78 0,78 0,77 0,74 0,72 0,71 0,71 0,86 0,91 0,94 0,99 1,03 1,10 1,14 1,18 1,26 1,45



8 1,07 1,16 1,29 1,40 1,55 1,69 1,99 2,06 2,25 2,50 2,20 2,36 2,50 2,50 2,80 2,94 3,16 3,24 3,42 3,82



Diese Werte gelten bei 4 m WS manometrischer Saughöhe. Leistungsgenauigkeit +/- 5%. Die genannten Leistungen geben den Kraftbedarf an der Welle an. Bei der Wahl der Motorgröße sollte die Motorleistung 15% über den in der Tabelle angegebenen Werten liegen.
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3.3 Bei 1400 UpM Pumpe



Viskosität 0



TG L002



TG L004



TG L009



TG L018



Druck, bar TG L047



TG L095



cP 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000



l/mn 3,0 3,1 3,2 3,2 3,2 3,2 3,2 3,2 3,2 3,2 6,1 6,2 6,2 6,2 6,2 6,2 6,2 6,2 6,2 6,2 12,8 12,9 13,0 13,0 13,0 13,0 13,0 13,0 13,0 13,0 25,5 26,0 26,0 26,0 26,0 26,0 26,0 26,0 26,0 26,0



10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000 10 35 75 150 380 750 1500 2200 4000 8000



62,0 62,0 63,0 64,0 65,0 66,0 66,0 66,0 66,0 66,0 125,0 125,0 125,0 125,0 130,0 130,0 132,0 132,0 132,0 132,0



5 kW 0,04 0,05 0,06 0,07 0,11 0,15 0,18 0,21 0,23 0,24 0,05 0,07 0,07 0,10 0,21 0,19 0,26 0,30 0,37 0,48 0,15 0,18 0,21 0,27 0,38 0,47 0,61 0,77 1,00 1,20 0,18 0,21 0,25 0,33 0,69 0,69 1,03 0,32 1,70 2,40



l/mn 2,9 3,0 3,1 3,2 3,2 3,2 3,2 3,2 3,2 3,2 6,0 6,1 6,2 6,2 6,2 6,2 6,2 6,2 6,2 6,2 12,5 12,6 12,8 13,0 13,0 13,0 13,0 13,0 13,0 13,0 24,7 25,3 25,4 25,5 25,8 25,8 26,0 26,0 26,0 26,0



0,37 0,49 0,74 1,20 1,48 1,69 2,36 2,58 3,11 3,71 0,52 0,59 0,96 1,18 1,73 2,20 3,31 4,12 5,00 5,50



61,0 61,0 62,0 63,0 64,0 65,0 65,0 65,0 65,0 65,0 122,5 122,5 123,0 124,5 128,0 128,0 130,0 130,0 130,0 130,0



0



kW 0,07 0,07 0,09 0,10 0,14 0,18 0,21 0,22 0,24 0,24 0,09 0,11 0,12 0,15 0,27 0,28 0,29 0,33 0,39 0,48 0,26 0,29 0,33 0,38 0,49 0,59 0,70 0,81 1,00 1,20 0,32 0,37 0,44 0,52 0,87 0,88 1,18 1,40 1,80 2,40



l/mn 2,9 2,9 3,0 3,1 3,2 3,2 3,2 3,2 3,2 3,2 6,0 6,1 6,1 6,2 6,2 6,2 6,2 6,2 6,2 6,2 12,2 12,4 12,6 12,8 12,9 13,0 13,0 13,0 13,0 13,0 24,0 24,6 24,7 24,9 25,3 25,6 26,0 26,0 26,0 26,0



0,85 1,03 1,21 1,62 2,33 2,54 2,80 2,83 3,30 3,75 1,84 1,95 2,20 2,43 3,02 3,46 4,05 4,42 5,10 5,62



59,0 59,5 61,0 62,0 63,0 64,0 64,0 64,0 64,0 64,0 119,0 119,0 120,0 124,0 125,5 126,0 128,0 128,0 128,0 128,0



5



Druck, bar 10 15 kW l/mn kW 0,11 2,8 0,17 0,12 2,9 0,18 0,13 2,9 0,19 0,15 3,0 0,20 0,18 3,1 0,22 0,21 3,2 0,24 0,23 3,2 0,26 0,24 3,2 0,26 0,25 3,2 0,26 0,26 3,2 0,27 0,16 5,9 0,24 0,18 6,0 0,25 0,18 6,0 0,26 0,22 6,1 0,29 0,33 6,2 0,38 0,33 6,2 0,38 0,34 6,2 0,39 0,36 6,2 0,40 0,39 6,2 0,41 0,48 6,2 0,48 0,41 11,8 0,62 0,46 12,0 0,66 0,50 12,2 0,70 0,53 12,5 0,74 0,63 12,7 0,77 0,72 12,9 0,88 0,81 13,0 0,92 0,88 13,0 0,96 1,00 13,0 1,04 1,20 13,0 1,20 0,53 23,3 0,77 0,59 23,7 0,85 0,68 24,1 0,93 0,77 24,4 1,03 1,05 24,8 1,18 1,10 25,3 1,32 1,36 25,8 1,55 1,55 26,0 1,66 1,84 26,0 1,90 2,40 26,0 2,40 8 1,55 1,77 1,91 2,34 2,85 3,07 3,24 3,24 3,44 3,82 3,39 3,53 3,68 3,97 4,42 4,71 5,00 5,08 5,31 5,70



l/mn 2,7 2,8 2,9 3,0 3,1 3,1 3,2 3,2 3,2 3,2 5,8 5,9 6,0 6,0 6,1 6,2 6,2 6,2 6,2 6,2 11,4 11,6 11,8 12,2 12,4 12,8 12,9 13,0 13,0 13,0 22,5 23,1 23,4 24,0 24,5 25,2 25,7 26,0 26,0 26,0



20 kW 0,25 0,26 0,26 0,26 0,27 0,28 0,29 0,29 0,30 0,30 0,34 0,35 0,36 0,38 0,40 0,42 0,44 0,44 0,44 0,48 0,87 0,88 0,92 0,92 0,96 1,03 1,03 1,07 1,12 1,20 1,05 1,12 1,18 1,29 1,44 1,54 1,73 1,84 2,00 2,44



l/mn 2,8 2,8 2,9 3,0 3,0 3,1 3,2 3,2 3,2 5,9 5,9 6,0 6,1 6,1 6,2 6,2 6,2 6,2 11,2 11,4 11,9 12,1 12,6 12,8 12,9 12,9 12,9 22,3 22,8 23,5 24,1 25,1 25,6 26,0 26,0 26,0



25 kW 0,34 0,33 0,33 0,33 0,32 0,32 0,31 0,31 0,31 0,44 0,46 0,46 0,48 0,49 0,50 0,50 0,50 0,50 1,15 1,16 1,16 1,18 1,18 1,19 1,19 1,20 1,22 1,40 1,46 1,55 1,96 1,80 1,91 2,02 2,25 2,52



Diese Werte gelten bei 4 m WS manometrischer Saughöhe. Leistungsgenauigkeit +/- 5%. Die genannten Leistungen geben den Kraftbedarf an der Welle an. Bei der Wahl der Motorgröße sollte die Motorleistung 15% über den in der Tabelle angegebenen Werten liegen.
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4.0 Installation, Betrieb und Wartung 4.1 Allgemeines • Die Pumpeneinheit muß sorgfältig verankert werden. • Die komplett installierte Pumpe muß mit verriegelbarem Ein-Ausschalter versehen werden. • Bevor irgendwelche Eingriffe an der Pumpe oder dem System vorgenommen werden, muß die Antriebsquelle abgestellt und gesichert/verriegelt sein, um ungewolltes Starten zu verhindern. Die Pumpe ist vom Rohrsystem und dem antreibenden Motor zu trennen. Bei Verwendung der Pumpe für gefährliche Flüssigkeiten, sind System und Pumpe zu entleeren. • Richtige Überströmventileoder anderen Überlastungsschutz (elektrischer Lastwächter, Momentschaltung oder dergl.) verwenden. • Die Pumpen können wahlweise waagerecht oder senkrecht montiert werden. Bei nach unten gerichteter Montage der Anschlüsse soll die Pumpe jedoch einen Zulauf an der Saugseite haben, d.h. der Flüssigkeitspegel soll oberhalb der Pumpe liegen.



4.2 Installation und Rohrverlegung • Bei Montage von Pumpe und Motor auf einer Grundplatte muß die Ausrichtung zwischen Pumpen- und Motorwelle genau geprüft werden, nachdem die Einheit festgeschraubt und die Rohrleitungen angeschlossen sind. Auch kleine Abweichungen müssen korrigiert werden. Zwischen den Kupplungshälften sollte ein Axialspiel von ca. 2 mm sein. 



Die Kontrolle wird mit einem Stahlrichtscheit oder einem Lineal an vier verschiedenen Stellen rund um die bearbeiteten Oberflächen (a) der Kupplung durchgeführt. Die Kupplungslänge muß gleich sein und wird an vier Stellen an der Peripherie (b) der Kupplungshälften gemessen.



• Dafür sorgen, daß alle Rohrleitungen richtig auf die Anschlüsse der Pumpe ausgerichtet und entlastet sind, um eine Belastung der Pumpe zu verhindern. Passenden Rohrdurchmesser und geeigneten Werkstoff verwenden. Sämtliche Rohrleitungen sollen sorgfältig gereinigt sein. Anschlüsse mit geeignetem Material abdichten und diese nicht zu fest anziehen, so daß sie nicht beschädigt werden. • Sind Pumpe und Motor an ein Zwischenteil mit Fuß geflanscht, so erfolgt die Ausrichtung automatisch mit Hilfe von Führungsrändern sowohl für Motor als auch Pumpe. • Vor Anschluß der Rohrflansche prüfen, ob sie zu den Pumpenflanschen passen. • Falls sich ein Absperrventil auf der Druckseite der Rohrleitung befindet, sollte zum Schutz der Pumpe gegen unerwünschte Druckanstiege stets ein Sicherheitsventil zwischen Pumpe und Absperrventil montiert werden. Wenn die Pumpe mit angebautem Sicherheitsventil versehen ist, ist sie so anzubringen, daß der Pfeil auf dem Ventilgehäuse in Pumpendrehrichtung zeigt. • Die Ventile werden mit Federn für verschiedene Druckbereiche geliefert. Bei Feder tausch ist die Schutzhaube abzuschrauben. Hinteren Federsitz mit Hilfe einer M5- oder M6-Schraube herausziehen. Schutzhaube festschrauben. • Rohrsystem sorgfältig reinigen, besonders die Saugseite, so daß vor dem Start keine Metallspäne, Schweißrückstände oder dergleichen verbleiben.
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4.3 Start • Alle Ventile im Rohrsystem öffnen und prüfen, ob das Leitungssystem durchgängig ist. • Pumpe mit Flüssigkeit füllen. • Prüfen, ob sich alle Schutzvorrichtungen auf ihrem Platz befinden, z.B. Kupplungs- und Berührungsschutz, Sicherheitsschalter. Es gibt je nach Pumpenmodell zwei alternative Berührungsschutzvorrichtungen.







 in Stahlnetz auf der Innen-seite des Zwischenteil Zur Vermeidung von Personenschäden, E muß der Berührungsschutz installiert sein. • Richtige Pumpendrehrichtung durch einmaliges schnelles Ein- und Ausschalten der Pumpe prüfen. Siehe Drehrichtungspfeil auf der Pumpe. • Pumpe starten. Bei Störung Pumpe zum Stillstand bringen und Fehlersuchschema befolgen (siehe Seite 18). • Druck, Temperatur und Leistung prüfen. • Falls die Pumpe mit einer Stopfbuchse versehen ist, soll diese etwas lecken, um dadurch die Dichtung zu schmieren. Mit der Stopfbuchsmutter eventuell nachjustieren.



4.4 Routinekontrolle • Während des Betriebs regelmäßig prüfen, ob Schallpegel, Schwingungen und Lagertemperatur normal sind. • Prüfen auf normale Flüssigkeitsleckage. • Pumpendruck und -fluß prüfen. • Pumpe, Wellendichtung der Pumpe und sonstige Verschleißteile prüfen und bei Bedarf austauschen.



4.5 Wartung und Instandhaltung 4.5.1 Austausch der Gleitringdichtung 1. Kupplungshälfte und Wellenkeil ausbauen. 2. Eventuelle Grate an Pumpenwelle und Keilnut entfernen. 3. Stopfbuchsmutter abschrauben und sämtliche Teile (2-9) von der Welle entfernen. 4. O-Ring (1) auswechseln. 5. Anschlagring (2) anbringen und prüfen, ob er gut in die Wellennut paßt. Innere Unterlegscheibe (3) mit dem abgeschrägten Rand zum Anschlagring aufsetzen. 6. Feder (4) und äußere Unterlegscheibe (5) anbringen. O-Ring/Dichtung (6) vorsichtig montieren, so daß kein Schaden durch die Keilnut entsteht.
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7. Drehteil (7) der Dichtung montieren. O-Ring (9) auf den ortsfesten Ring (8) pressen. Dafür sorgen, daß die Dichtungsflächen sauber und unbeschädigt sind. 8. Stopfbuchsmutter aufschrauben und Keil montieren. Kupplungshälfte wieder aufstecken (nur mit leichten Schlägen aufbringen) und mit Halteschraube befestigen.



4.5.2 Austausch der Stopfbuchsringe F Gilt für alle Pumpen 1. Wellenkeil abnehmen und Stofbuchsmutter (1), Feder (2) und Stopfbuchspackung (3) lösen. 2. Stopfbuchsringe (4) entfernen und durch neue ersetzen. Merke: Ringe um 90° versetzt montieren (siehe Abb.)



Stopfbuchsringe Typ F Alle TG L-Pumpen



R TG L002 -TG L018 1. Wellenkeil (5), Stopfbuchsmutter (1), Distanzring (2) und Stopfbuchspackung (3) abnehmen.



4



3



2



1 5



2. Alte Graphitringe (4) entfernen. 3. Neue Ringe in den Dichtungsraum drücken.



Stopfbuchsringe Typ R TG L002 -TG L018
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R TG L047 - TG L095 1. Wellenkeil (5), Stopfbuchsmuttern (1), Stopfbuchsbrille (2) und Stopfbuchspackung (3) abnehmen.



4



3



1



2. Alte Graphitringe (4) entfernen.



2



5



3. Neue Ringe in den Dichtungsraum drücken.



4.5.3 Austausch der Lippendichtungen 



Gilt für alle Pumpen



1. Kupplungshälften und Keil ausbauen. 2. Eventuelle Grate von der Pumpenwelle und deren Keilnut entfernen. 3. Anschlagschraube (1) lösen und Verschleißhülse (2) und O-Ring (3) abnehmen.



1 Stopfbuchsringe Typ R TG L047 - TG L095



4. Die das Dichtungsgehäuse (5) haltenden Schrauben (4) lösen und Dichtungsgehäuse und O-Ring/Dichtung (6) abnehmen. TG L002 - TG L018 (siehe Bild unten links) 5. Lippendichtung (7) aus dem Dichtungsgehäuse (5) nehmen. 6. Neue Lippendichtung im Dichtungsgehäuse montieren (7). TG L048 - TG L095 (siehe Bild unten rechts) 5. Gummidichtung, Lippendichtung und Hülsen im Deckel (8) sowie Dichtungsgehäuse (5) ausbauen. 6. Hülse (9), Lippendichtung (10), Unterlegscheibe (11), Dichtung (12) und Spülring (13) in obengenannter Reihenfolge im Deckel anbringen. Dichtung (14) und Lippendichtung (15) im Dichtungsgehäuse (5) montieren. Gilt für alle Pumpen 7. Prüfen, ob der O-Ring (6) nicht beschädigt ist und O-Ring/Dichtung und Dichtungsgehäuse auf der Pumpe montieren. 8. O-Ring (3) in die Nut der Schutzhülse (2) montieren, Hülse auf der Welle anbringen und mit den Halteschrauben (1) befestigen. 9. Keil und Kupplungshälfte mit leichten Schlägen auf der Welle montieren und mit der Halteschraube befestigen.



Lippendichtung TG L002 - TG L018
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5.0 Fehlersuchschema Problem



Eventuelle Ursache



Maßnahme



Keine Förderleistung bei laufender Pumpe



Verkehrte Drehrichtung



Drehrichtung ändern



Lufttaschen in Saugleitung



Leitung füllen, Luft evakuieren



Bodenventil verstopft



Reinigen



Pumpe saugt Luft in die Saugleitung oder Wellen abdichtung



Prüfen und abdichten. Falls notwendig, Wellen abdichtung tauschen



Verstopftes Bodenventil



Reinigen



Luftleckage



Prüfen und abdichten. Falls notwendig, Wellen abdichtung tauschen



NPSH zu niedrig (zu große manometrische Saughöhe)



Durchmesser der Saugleitung und/oder Leitung vergrößern. Manometrische Saughöhe verringern



Verschlissene Pumpe



Axialspiel und Verschleiß prüfen. Eventuelles Axialspiel durch Entfernung der Ausgleichscheiben verringern



Überströmventil öffnet sich zu früh oder schließt nicht



Öffnungsdruck einstellen. Ventilmechanismus prüfen



Kavitation – manometrische Saug höhe zu hoch



Siehe oben ’’NPSH zu niedrig’’. Prüfen, ob die Saugleitung oder Ventile und Filter verstopft sind



Rotor/Zähne deformiert



Prüfen und falls notwendig austauschen



Fehlausrichtung Pumpe/Motor



Mit Ausgleichs-/Unterlegscheiben korrigieren



Schwingungsgeräusche vom Überdruckventil



Federdruck erhöhen. Reparieren oder austauschen



Ungenügende Leistung oder zu geringe Druckerhöhung



Geräusche
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6.0 Teileliste 6.1 Teileliste für Baureihe TG L Pos 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 15 16 17 18



Menge 1 1 1 1 2-6 1 1 1 x 1 1 1 1 1 1 1



Benennung Pumpengehäuse Ritzelzapfen Läuferbahn O-Ring Stift Ritzel Rotor Paßfeder Ausgleichsscheibe Sealdeckel, Typ V Gleitringdichtung, Typ V O-Ring Dichtungsmutter Sealdeckel, Typ F Stopfbuchspackung, Typ F Druckring



Pos 19 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 35



Menge 1 4-6 8 2 2 2 4 1 2 1 1 2 2 1 1 1



Benennung Packungsfeder Schraube Schraube Dichtung Gewindeflansch Anschweißflansch Schraube Pumpendeckel Lippendichtung Wellenschutzhülse O-Ring Gewindestift Schraube Sealdeckel, Typ L Schlauchnippel Dichtungsgehäuse



Pos 36 37 38 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 49



Menge 1 1 1 1 2 1 1 (1x5) 1 1 1 1 1 2 2



Benennung Dichtung/O-Ring Hülse Stopfen Hülse Dichtung Distanzring Stopfbuchspackung, Typ R Druckring Sealdeckel, Typ R Hülse Dichtungsmutter Packungsbrille Mutter Schraubenbolzen



TG L002 - TG L095



Stopfbuchspackung, Typ F



Gleitringdichtung, Typ V



siehe auch seite 21
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Lippendichtung, Typ L TG L002 - TG L018



Stopfbuchspackung, Typ R TG L002 - TG L018
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Lippendichtung, Typ L TG L047 - TG L095



Stopfbuchspackung, Typ R TG L047 - TG L095



21



6.2 Aufgebautes Überströmventil TG L002



TG L009



TG L047



Pos



Benennung



TG L004



TG L018



TG L095



1



Ventilgehäuse



38-46457



38-46459



38-46461



 2



Kolben



38-18304



38-18304



38-20156



 3



Feder 0,5–3bar



38-49295



38-49295



38-49300



 3



Feder 1–15 bar



38-46565



38-46565



38-46592



 3



Feder 13–25bar



38-47444



38-47444



-



 3



Feder 20–30bar



38-47445



38-47445



-



 4



Federsitz



38-46566



38-46566



38-46590



 5



Schraube



38-956557



38-956557



38-956572



 6



Scheibe



38-957190



38-957190



38-52531



 7



Mutter



38-78226



38-78226



38-78361



 8



Scheibe



38-957180



38-957180



38-957184



 9



Stopfen



38-31911



38-31911



38-43685



10



Dictung



38-46061



38-46363



38-46419



11



Schraube



38-959227



38-959227



38-959245



11



10



1 2



3



4



6



7



8



5 9



Top G



TG



22



ear
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V
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6.3 Separates Überströmventil 







9



Ventile mit 1/2" und 1" Anschluss Pos



Benennung



1/2"



1"



1



Ventilgehäuse



38-81571



38-80899



2



Kolben



38-18304



38-20156



3



Feder 0,5–3bar



38-49295



38-49300



3



Feder 1–15bar



38-46565



38-46592



3



Feder 13–25bar



38-47444



38-46593



3



Feder 20–30bar



38-47445



-



4



Federsitz



38-46566



38-46590



5



Schraube



38-956557



38-956571



6



Mutter



38-78226



38-78361



7



Scheibe



38-957190



38-52531



8



Scheibe



38-957180



38-957184



9



Stopfen



38-31911



38-43685



Ventile mit 2" Anschluss



8 7



6 5 4



3 2 1



9



8 7



Pos



Bennung



2"



2



Kolben



38-81038



3



Feder 0,5–3bar



38-81041



3



Feder 1–7bar



38-81040



5



4



Federsitz



38-81042



4



5



Schraube



38-959256



6



Mutter



38-81561



7



Dichtung



38-81045



8



Scheibe



38-18265-11



9



Stopfen



38-81562



Hinweis: Das 2" Überströmventil ist nicht mehr lieferbar.
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7.0 Gewichts- und Maßangaben 7.1 Pumpe TG L002 - TG L095







Mit Konsole für Fußmontage



Abmessungen in mm Typ



A



TG L002 123



B 68



TG L004 98



TG L018



TG L095 *



F



G



H



K



L



M



N



O



P



R



S



T



U



X



Y



Z



Gewicht, kg



12



4



13,5



93



28



136



62



48



3



39



108



78



34



9,0



46



25



102



3,0



98



67



18



3



8,5



71



18



6



20,5



114



47



186



87



62



4



60



150



94



48



11,0



57



30



126



38/



145



98



25



2



25



8



28,0



160



47



220



107



90



4



67



182



140



60



11,0



81



30



175



169



115



34



5



13,5



111



44



BSP1.1/4"



* TG L047 205



30/



D1



BSP1"



* TG L009 162



C



128



44,5/



56



BSP1.1/2"



65



85



120



150



68



87



7,0



86 13,5



125



Folgende Toleranzen gelten: ISO f6. * Mit Konsole für Fußmontage. 1
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7.2 Mit direkt angeflanschtem Motor



Abmessungen in mm Typ



IEC



A



B



TG L002



63



TG L004



71



160



68



80



200



C 30/ BSP1"



D



E



F



G



145



85



120



60



H*



K



L*



156 205



25



176 235



35



185



63 71 TG L009 TG L018



160



145



80 90S



200



98



90L



38/ BSP1.1/4"



170



85 110



120



60



140



250



210



140



180



90L 100L



TG L095



112M



* 



O*



P



R*



S



400



100



9



35



57



71



120



435



110



430



172 205



450



235



490 25



Gewicht, kg**



90 15



7,5



21



9,0



22



12



12,0



25



15



15,0



34



17,5



55



24,0



43



27,0



64



32,0



102



130 90



110



9



100



120 130



520



40 140



11



87



240



545



280



565



150



630



175



217 305



T



80



135



570 200 250



200 128



130



170



44,5/ BSP1.1/2"



132S 132M



N



380



90S TG L047



M



185



192 100



100L 112M



J



300



231 255 120



230



160



200



40



280 241 305



595



175



625 50



680



185



135



87 11



111



150



15



175



725 273 362



60



770



200



46



97



200



18



Mit angebautem Überströmventil vergrößern sich folgende Abmessungen um: TG L002 - TG L004: H und R 26 mm, L und O 38 mm. TG L009 - TG L018: H und R 26 mm, L und O 46 mm. TG L047 - TG L095: H und R 30 mm, L und O 55 mm.



** Gewicht ohne Motor bzw. Gewicht komplett mit Standardmotor aus Gußeisen
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8.0 RBS4 8.1 Allgemeines RBS4 ähnelt TG L018 in Bezug auf Leistung und Größe. Alle flüssigkeitsberührten Teile sind aus säurefestem Stahl SIS 2343 gefertigt und der Läufer ist in Doppelkugellagern gelagert.



8.2 Modellbezeichnungen Beispiel:



RBS



4



–



01



S



1



2



–



3



4



1 = RBS-Pumpe für Flanschmontage 2 = Pumpengröße 4 3 = Pumpenausführung (siehe Erklärung) 4 = Wellenabdichtung (siehe Erklärung) Pumpenausführung angegeben ist die max. Mediumtemperatur 01 = Standardpumpe bis 60°C 11 = Keramiklagerbuchse mit gehärtetem Ritzelzapfen bis 140°C



Wellenabdichtung: S = Gleitringdichtung F = Stopfbuchspackung, PTFE



8.3 Drehrichtung Die RBS4-Pumpe ist für Rechtsdrehung (vom Wellenende her gesehen) gebaut, was Saugseite (Einlauf) rechts und Druckseite (Auslauf) links bedeutet. Durch Drehung des vorderen Deckels um 180° ändert sich die Drehrichtung in Linksdrehung, dadurch werden Ein- und Auslaufseite getauscht. Bei der Wellenabdichtung S ist die Feder der Gleitringdichtung für Rechtsdrehung konstruiert ist. Es können Probleme beim Fördern von höherviskosen Flüssigkeiten entstehen.



8.4 Werkstoffspezifikation Pumpengehäuse: Läuferbahn: Flansche: Rotor: Ritzel: O-Ringe: 



Edelstahlguss Edelstahlguss Edelstahlguss Edelstahlguss Edelstahlguss Viton®



8.5 Temperatur Mit Standardtoleranzen: Version RBS4-01S: RBS4-11F: 
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max. 60°C max. 140°C
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8.6 Partikelgröße Max. Größe der Feststoffpartikel 0,1 mm.



8.7 Drehzahl Max. 2.800 min-1 bei max. 40 cP.



8.8 Druck Der max. zulässige Differenzdruck beträgt 6 bar.



8.9 Axialspiel Bei der Montage einer zerlegten Pumpe ist es wichtig, daß das Axialspiel des Rotors korrekt eingestellt ist, um Pumpenleistung und Wirkungsgrad beizubehalten. Folgende Werte gelten: - 0



Spiel zwischen Rotor und Sealdeckel 0,09 + 0,05 mm - 0



Axialspiel zwischen Rotor und Läuferbahn 0,02 + 0,02 mm. Die Toleranzen werden zweckmäßigerweise am Wellenende gemessen. Dabei sollt die Pumpe trocken und gereinigt sein. Die Justierung erfolgt mit den Ausgleichsscheiben.



8.10 Gewichts- und Maßangaben Siehe Tabelle mit Abmessungen (Seite 25) für TG L018. Alle Abmessungen sind gleich außer dem Wellendurchmesser. Die Anschlüsse sind nur mit Gewindeanschluß R 1.1/4" erhältlich. Alle weiteren Daten erhalten Sie im jeweiligen Kapitel dieser Betriebsanleitung.



Für weitere Information wenden Sie sich bitte an Ihrem Vertragshändler.
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8.11 Teileliste



28



Pos



Version



1 2 2 3 4 4 5 6 7 7 7a 7b 7b 8 9 10 10 10 10 11 11 12 12 13 14 14 15 16 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 25 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34 36 37



01, 11 01 11 01, 11 01 11 01, 11 01, 11 01 11 01, 11 01 11 01, 11 F, 01 S All All All All All 01, 11 F 01 S 01, 11 F 01 S All 01, 11 F 01 S All 01, 11 F 01 S All All All All All All All All All All All All 01 S All All 01, 11 F 01, 11 F 01, 11 F 01, 11 F 01, 11 F All All



Menge



Bennung



RBS4



1 1 1 1 1 1 1 4 1 1 1 1 1 1 1 x x x x 1 1 1 1 1 1 1 2 1 1 1 1 1 1 4 8 2 2 x x x 2 1 1 2 2 1 1 1 1 1 2



Pumpengehäuse Läuferbahn mit Ritzelzapfen Läuferbahn mit Ritzelzapfen Läuferbahn Ritzelzapfen Ritzelzapfen O-Ring 49.5 x 3V Schraube Ritzel mit Lagerbuchse Ritzel mit Lagerbuchse Ritzel Lagerbuchse Lagerbuchse Rotor Passfeder Ausgleichsscheibe 0.013 Ausgleichsscheibe 0.025 Ausgleichsscheibe 0.05 Ausgleichsscheibe 0.10 Deckel Deckel Stopfbuchspackung, Satz Gleitringdichtung O-Ring 59.9 x 3V Scheibe Hülse Kugellager 6203 DDU Hülse Hülse Sicherungsblech Wellenmutter Wellendichtring Lagergehäuse Schraube Schraube Dichtung Gewindeflansch Ausgleichsscheibe 0.05 Ausgleichsscheibe 0.76 Ausgleichsscheibe 0.20 Schraube Dichtungsring Typenschild Schraube Scheibe Feder Wellenschutzhülse Hülse O-Ring 16.3 x 2.4V Pumpendeckel Schraube



38-77981 38-79975 38-81207 38-79977 38-81781 38-81203 38-53107 38-942001 38-77973 38-81205 38-77974 38-77975 38-80433 38-77968 05-03-119 38-80461 38-79979 38-80462 38-80463 38-81243 38-80951 38-75085 38-82566 38-53110 38-84169 38-80964 05-08-128 38-78425 38-80963 38-907021 38-906631 38-52937 38-80965 38-942247 38-959222 38-46363 38-78477 38-47799 38-47800 38-78557 38-959212 38-80389 38-50355 38-78426 38-78427 38-79192 38-83612 38-53100 38-79978 38-50142
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Pumpe mit Gleitringdichtung, S Spiel Deckel-Rotor 0,09 Axialspiel Rotor-Läuferbahn 0,02



+0,05 0



24 23 22 27 14



+0,02 0



Dichtungsmittel Permatex



Gefüllt mit wasserabweisendem Fett



20



5



19



6



26



28



9



29 37 36 10



1



4



3



7



2



8 13 12 21 11 25 15 16 15 25 17 18 25



Pumpe mit Stopfbuchspackung, F Gefüllt mit wasserabweisendem Fett



25



20 19 26 9



8 30 12 32 11 30 31 33 34 14 35 16 15 17 18
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8.12 Leistung für RBS4, Wasser Bei höheren Viskositäten und Leistungsberechnungen, Diagramm für TG L018 verwenden (siehe Seite 10 und darauffolgende)



l/min



24



22



20 18



16



14



12



10



0 bar



8 1 bar



6 2 bar



4



3 bar



4 bar



2



5 bar 6 bar



700



30



900



1100



1400



1700



UpM
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Your local contact:



SPX Process Equipment AB Nastagatan 19, Box 1436 701 14 Örebro, SWEDEN Phone: +46 (0)19 21 83 00. Fax: +46 (0)19 27 23 72 E-mail: [email protected] Für weitere Informationen über unsere weltweiten Standorte, Zulassungen, Zertifizierungen und unsere Vertreter vor Ort, besuchen Sie bitte unsere Webseite: www.johnson-pump.com / www.spxpe.com. Die SPX Corporation behält sich das Recht vor, die neuesten Konstruktions- und Werkstoffänderungen ohne vorherige Ankündigung und ohne Verpflichtung hierzu einfließen zu lassen. Konstruktive Ausgestaltungen, Werkstoffe sowie Maßangaben, wie sie in dieser Mitteilung beschrieben sind, sind nur zur Information. Alle Angaben sind unverbindlich, es sei denn, sie wurden schriftlich bestätigt.



Ausgabe: Copyright © 2005, 2008, 2009 SPX Corporation



























Empfehlen Sie Dokumente






[image: alt]





Staffellauf - TG Wiesmoor 

www.lopen-un-helpen.de. Staffellauf von. GroÃŸefehn nach Wiesmoor. 2. Advent. 10. Dezember 2017. 11 Uhr. FÃ¼r den wohltÃ¤tigen. Zweck. Lopen un Helpen. Eala Frya Fresena. Page 2. Staffellauf in 2er oder 3er Staffeln. Start 10.12.2017 â€“ 11 Uhr MÃ¼hl
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User Manual TYPE: TG-GR29 MODEL: TG-GR29AMN - FCC ID 

5 sept. 2017 - SOLUM CO., LTD. 對外秘. Product Name. ESL Graphic LABEL. Model Name. TYPE: TG-GR29. MODEL: TG-GR29AMN. Custo










 


[image: alt]





2015 TG November - PDFDOKUMENT.COM 

Für Ihre Küche zu Hause. Hausgemachtes Griebenschmalz €4,50. Gewürzsalz vom Topf-Gucker €4,50. Wurstsalatdressing für besten Wurstsalat €6. Champagnerdressing für Ihren Salat €8.
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in (16 Tg.) 

30.08.2017 - auch beruflicher Neuorientierung/Qualifikation geeignet. Sie ist thematisch gegliedert und ausgesprochen praxisorientiert. Die einzelnen ...
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TG 500 - FCC ID 

Die Hand- und Taschensender des TG 500 Systems können nur mit AA (LR6) ..... Most users do not need a license to operate
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TG vom 19.10.2016 bis 23.10.2016 

26.09.2016 - Stauffer Sascha, Sulgen. OK-SekretÃ¤rin. Roth Deborah, Gottlieben (079 744 17 31). Jury-PrÃ¤sident. Kradolfer RenÃ©, Landschlacht (079 429 04 ...
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INST-P645-TG / P645-AT 

Drive the 4 Nails (7) into Joists (8) (Fig. 1 & 3). Drive additional nails through holes in Bar Hanger for alternate
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Kinonachmittag bei der TG Wiesmoor 

17.12.2016 - Mitglieder der TG Wiesmoor (Keine Ã¶ffentliche Veranstaltung!) Was: 14:30 Uhr Muppets Weihnachtsgeschichte, ab 0 Jahre (ggf. in Begleitung.
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MEDIENMITTEILUNG Gemeinde Affeltrangen, TG, wird Partner der ... 

03.03.2008 - Gemeinde Affeltrangen, TG, wird Partner der Abonax AG. Die politische Gemeinde Affeltrangen, TG, vertreten durch das ElektrizitÃ¤ts-.
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y 1 yy . o>' tg vo 

fn, Ios Convenios Especfficos que se requieran o disponga de Ias acciones necesarias ... e se viabilice Ia transferencia
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Ausschreibung Erwachsenen Ostercamp 2017 - TG Willich 

18.04.2017 - Datum. StraÃŸe. PLZ, Ort. Telefon. Handy. Email. Bitte SpielstÃ¤rke ankreuzen! - AnfÃ¤nger: - fortgeschrittene AnfÃ¤nger: - langjÃ¤hrige Hobbyspieler ...
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TG vom 22.10.2014 bis 26.10.2014 - Reitsportzentrum Thurfeld 

22.09.2014 - R-Lizenz ab GWP 500-5000, N-Lizenz gemÃ¤ss Reglement SVPS. 12 25.10.2014 O R/N125 2 Phasen A mit Zm 45. 300. R-Lizenz ab GWP ...
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Page 1 Plasti-Gönt S.A. Contenedores Plásticos Industriales TG 1780 ... 

TG 1780. Internas: 385 x 325 x 255 mm. Externas: 450 x 370 x 270 mm. Exteriores con tapa: 450 x 370 x 290 mm. Peso: 1,90
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P,TG P 404 XLIII Pension-discapacidad DICT 

ausencia de reserva de alimentos por parte de la accionante en ocasión de su divorcio, no valoró los planteos presentado
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TG-151-15A CATALOGO DE BOLSO 10x15cm-CPVC-INDUSTRIELLE 

Industrie. CPVC Industrielle. Tube CPVC Industriel. Adaptateur Court L/R CPVC. Code. Diamètres. Emb. 17030027. 1/2". 10.
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TG-151-15A CATALOGO DE BOLSO 10x15cm-TIGREFIRE.indd 

TIGREFire®. Tee Adaptateur Pour Buse. Code. Diamètres. Emb. 22891448 ... 8. 22890581. 2". 5. 22890590. 2 1/2". 2. 228906
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NO.lj .. tg.~.2:º.t~.t!!. L ti SA - Minsa 

20 jun. 2016 - Que, mediante comunicación de fecha 24 de febrero de 2016, el Director del Centro para el Control Estatal
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tg tipo de gasto presupuesto de egresos aprobado ampliaciones o 

0.00. 0.00. 0.00. 36300. SERVICIOS DE CREATIVIDAD, PREPRODUCCIÓN Y PRODUCCIÓN DE PUBLICIDAD, EXCEPTO INTE. 0.00. 0.00. 0
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Page 1 TG - S fE Interview Bernd KÃ¶lmel von ALFAzum Thema ... 

Fortschritt und Aufbruch (ALFA), die am 19. Juli 2015 in Kassel durch Abspaltung von der Alternative fÃ¼r. Deutschland (AfD) entstand. Im Interview spricht KÃ¶lmel ...
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Page 1 TG - S fE Interview Bernd KÃ¶lmel von ALFAzum Thema ... 

tragen Mitverantwortung fÃ¼r dieses Experiment, das mei- nes Erachtens im gÃ¼nstigs- ten Fall mit beherrschbaren. SchÃ¤den fÃ¼r Deutschland ausgehen wird. f.










 


[image: alt]





sie 18 bietet bj mit schlucken erwarte tg by lea winter pdf 

PDF Subject: Sie 18 Bietet Bj Mit Schlucken Erwarte Tg By Lea Winter Its strongly recommended to start read the. Intro section, next on the Quick Discussion and find out all the topic coverage within this PDF file one after the other. Or perhaps in c
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